
Stellungnahme  
zum Referentenentwurf zur Verordnung zur Änderung der Abfallverzeichnis-Verordnung und der 
Deponieverordnung zur Umsetzung der Abfallrahmenrichtlinie (2008/98/EG) und der Deponierichtlinie 
(1999/31/EG) 
 

VUP 19.12.2019 

 
Anmerkung: 
Wir begrüßen und nutzen hiermit die Gelegenheit, die Methodenvorgaben in der DepV zu kommentieren und mit, aus Sicht des Routinelabors, 
Verbesserungsvorschlägen zu belegen. Hauptaugenmerk ist hierbei die Harmonisierung der Normen in verschiedenen Verordnungen und die Aktualisierung 
der Methodenzitate. Die Anzahl der Normen und die Diversität der Verordnungen hat leider in den vergangenen Jahren immer weiter zugenommen.  
 
Nr. von Ziffer/Absatz Kommentar/Änderungsvorschlag 

 
1 VUP 3.1.2 

Aufschlussverfahren 
 

Die Aufnahme der DIN EN 16174: 2012-11 als Alternativmethode wäre hier zu begrüßen. 
 

2 VUP 3.1.3.1 Glühverlust 
 

Die Aufnahme der DIN EN 15935:2012-11 als Alternativmethode wäre hier zu begrüßen. 
 

3 VUP 3.1.3.2 TOC 
 

Das Verfahren DIN 19539: 2016-12 (Rampenverfahren) sollte als Alternativmethode mit aufgenommen 
werden, da es in der anstehenden Novelle der BBodSchV das einzig erwähnte Verfahren sein wird. Auch 
wäre eine Ergänzung der DIN EN 15936:2012-11 zu den Alternativmethoden sehr begrüßenswert. 
 

4 VUP 3.1.4 BTEX 
 

Der Bezug auf die DIN 38407-9 (F9) ist abzulehnen. Dies ist eine Wassernorm und hat in der 
Feststoffanalytik daher kein Anwendungsfeld und ist überdies zurückgezogen. Diese Norm muss daher aus 
fachlichen Gründen aus der DepV entfernt werden. 
Referenzmethode muss hier die DIN EN ISO 22155: 2016-07 sein. 
Bodenbeschaffenheit - Gaschromatographische Bestimmung flüchtiger aromatischer Kohlenwasserstoffe, 
Halogenkohlenwasserstoffe und ausgewählter Ether - Statisches Dampfraum-Verfahren 
 

5 VUP 3.1.5 PCB 
 

Hier sollte der Ausgabestand der Norm aktualisiert werden. DIN EN 15308: 2016-12. Ebenso wäre im 
Versuch die Normen in Verordnungen langfristig anzugleichen alternativ die Angabe der horizontalen Norm 
DIN EN 16167:2019-06 anzuraten. 
 

6 VUP 3.1.7 PAK 
 

Grundsätzlich wird hier die Bodennorm DIN ISO 18287, anstatt der Abfallnorm DIN EN 15527: 2008-09 
zitiert. Dies empfehlen wir anzugleichen und die Abfallnorm zu zitieren. Im Falle der PCBs wird auch auf die 
Abfallnorm verwiesen.  



 

2 
 

Es wäre die Aufnahme der DIN 38414-23: 2002-02 als Alternativmethode fachlich als sinnvoll zu erachten, 
damit eine alternative Analytik mittels HPLC ermöglicht wird. Die HPLC als Alternativmöglichkeit ist in 
anderen Verordnungen gegeben.  
Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung - Schlamm und 
Sedimente (Gruppe S) - Teil 23: Bestimmung von 15 polycyclischen aromatischen 
Kohlenwasserstoffen (PAK) durch Hochleistungs-Flüssigkeitschromatographie (HPLC) und 
Fluoreszenzdetektion (S 23) 
Ebenso wäre auch hier im Versuch die Normen in Verordnungen langfristig anzugleichen die Angabe der 
horizontalen Norm DIN EN 16181:2019-08 als Alternative anzuraten. 
 

7 VUP 3.1.10 Cadmium, 
Chrom, Kupfer, 
Nickel, Blei, Zink 
 

Zur Metallanalytik nach Aufschluss ist die Schaffung der Möglichkeit zur Verwendung der ICP/MS sinnvoll 
und spiegelt den technischen Stand wieder. Diese Norm sollte als Referenzverfahren dienen.  
Es sei hier in Analogie zu anderen Verordnungen die Verwendung der DIN EN 16171:2017-01 empfohlen. 
Ebenso wir die Aufnahme der Normen DIN EN 16170:2017-01 ICP-OES und DIN EN ISO 17294-2: 2017-
01 ICP-MS als Alternativen empfohlen. 
Die Norm DIN ISO 11047 wird quasi nicht mehr verwendet und sollte daher entfallen. Ebenso sollte die DIN 
EN ISO 11885 entfallen, da es sich hierbei um eine Wassermethode handelt. 
 

8 VUP 3.1.11 Hg 
 

Für die Hg-Analyse wird die Nennung der Alternativmethoden DIN EN 16171:2017-01 ICP-MS, DIN EN 
16175-1:2016-12 CV-AAS und DIN EN 16175-2:2016-12 CV-AFS empfohlen. 
 

9 VUP 3.2.2 
Perkolationsprüfung 
 

Die als Alternativmethode genannte TS ist inzwischen eine Norm, dies sollte angepasst werden. DIN EN 
14405:2017-05  
Charakterisierung von Abfällen - Untersuchung des Elutionsverhaltens - Perkolationsprüfung im 
Aufwärtsstrom (unter festgelegten Bedingungen) 
 

10 VUP 3.2.3 pH-Wert 
 

Die DIN 38404-5 wurde durch die DIN EN ISO 10523: 2012-04 ersetzt. Dies wäre hier zu aktualisieren. 
Wasserbeschaffenheit - Bestimmung des pH-Werts 
 

11 VUP 3.2.4.1 DOC 
 

Die zitierte Norm hat einen aktualisiertes Ausgabedatum. DIN EN 1484:2019-04 
Wasseranalytik - Anleitungen zur Bestimmung des gesamten organischen Kohlenstoffs (TOC) und des 
gelösten organischen Kohlenstoffs (DOC) 
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12 VUP 3.2.6-10+12+17-21 

 
Hier sollte der Ausgabestand der Norm zur Analyse mittels ICP/MS aktualisiert werden. DIN EN ISO 17294-
2: 2017-01 
 

13 VUP 3.2.13 Chlorid 
 

Hier wäre die Aufnahme der DIN ISO 15923-1: 2014-07 sinnvoll. Diese Norm wird auch in der AbwV als 
Alternativmethode angegeben. Es wäre daher wünschenswert, wenn auch die DepV sich neuen, 
innovativen Verfahren öffnet. 
Wasserbeschaffenheit - Bestimmung von ausgewählten Parametern mittels Einzelanalysensystemen - 
Teil 1: Ammonium, Nitrat, Nitrit, Chlorid, Orthophosphat, Sulfat und Silikat durch photometrische Detektion 
 

14 VUP 3.2.14 Sulfat 
 

Hier wäre die Aufnahme der DIN ISO 15923-1:2014-07 sinnvoll. Diese Norm wird auch in der AbwV als 
Alternativmethode angegeben. Es wäre daher wünschenswert, wenn auch die DepV sich neuen, 
innovativen Verfahren öffnet. 
Wasserbeschaffenheit - Bestimmung von ausgewählten Parametern mittels Einzelanalysensystemen - 
Teil 1: Ammonium, Nitrat, Nitrit, Chlorid, Orthophosphat, Sulfat und Silikat durch photometrische Detektion 
 

15 VUP 3.2.24 
Trockenrückstand 
 

Hier wäre die zusätzliche Aufnahme der DIN EN 15934: 2012-11 sinnvoll.  
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